


+ Umfangreiche Sanierung der Peterskirche
 1995 bis 1998

+ Umsetzung des Steinernen Tisches

+ Sanierung der Kirchhofmauer

+ Handwerkliche Arbeiten in und um die
 Ev. Peterskirche  

+ Produktion von Videos von Veranstaltungen  
 rund um die Kirche  
+ Unterstützung bei der Glockensanierung

Darüber hinaus veranstaltete der Verein zahl-
reiche Ausstellungen, Vorträge und Konzerte. 
Diese Aktivitäten sollen auch in Zukunft verstärkt 
das kulturelle Leben Gaibergs bereichern; gerne 
greifen wir Impulse und Ideen von außen auf.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf – wir freuen uns!

Die Ev. Peterskirche im Ortszentrum gehört zu den 
ältesten Gebäuden der kleinen Kraichgaugemeinde 
unterhalb des Königstuhls. Eine Urkunde vom
30. November 1312 erwähnt erstmals die Anstellung 
eines Ortsgeistlichen. Möglicherweise gab es zu dem
Zeitpunkt bereits eine Kapelle aus dem 12. Jahrhun-
dert. Bei den Ausgrabungs- und Sanierungsarbeiten 
wurden 1998 Reste entweder dieser Kapelle oder 
der Vorgängerkirche gefunden. Etliche Holzbalken 
aus der Tragekonstruktion der heutigen Empore 
stammen vom Dachgebälk eines kirchlichen Gebäu-
des, das vermutlich um das Jahr 1300 errichtet 
wurde. Darauf weisen dendrochronologische 
Untersuchungen der Jahresringe im Holz hin. 

In der 2. Hälfte des 13. Jahrhunderts wurde dann
der Turm errichtet. Nach den Verwüstungen des
30-jährigen Krieges verschlechterte sich der Zustand
der Bausubstanz zunehmend. Am 27. April 1737 
erfolgte die Grundsteinlegung für ein neues Kirchen-
gebäude mit etwas größeren Maßen. Zahlreiche 
Renovierungen folgten. Die letzte Renovierungs-
phase 1995 bis 1998 brachte einerseits neue archäo-
logische Erkenntnisse, andererseits wurde versucht,
die Renovierungssünden der Vergangenheit zu 
revidieren. 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung

> entweder durch eine Mitgliedschaft
für nur 16,- Euro pro Jahr als Einzelperson
oder für 23,- Euro als Paar

>  und / oder durch eine einmalige oder gerne auch 
regelmäßige finanzielle Unterstützung auf das Spenden- 
und Vereinskonto des Ev. Kirchenbauverein Gaiberg e.V.:

Volksbank Neckartal
IBAN: DE47 6729 1700 0011 2084 01 
BIC: GENODE61NGD

>  und natürlich auch, wenn Sie sich in unsere Vereins-
arbeit aktiv einbringen möchten. Sprechen Sie uns an – 
persönlich, telefonisch (06223 973110) oder per E-Mail: 
vorsitz1@kirchenbauverein-gaiberg.de

Alle Zuwendungen an den Ev. Kirchenbauverein Gaiberg 
e.V. sind steuerlich absetzbar. Jeder Zahlungseingang 
wird umgehend vom Verein quittiert.
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PLANUNGSVORSCHLAG 4.1 (nicht unterkellert)
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Inzwischen sind der Innenraum des Langhauses, 
dessen Dach sowie das Dach des Turms erneut reno-
vierungsbedürftig. Die Turmfassade ist trotz der
Sanierung von 1998 wieder in einem denkbar schlech-
ten Zustand. Noch schlechter ist es um den Gemein-
deraum mit seinem Anbau für Toilette und Heizung 
bestellt: Feuchtigkeitseinbrüche und Schimmelbefall 
verbieten derzeit eine weitere Nutzung. 

Es gehört zu den vordringlichen Aufgaben des 
Kirchenbauvereins, Mittel einzuwerben, um diesen 
unhaltbaren Zustand zu beenden und den Erhalt 
eines der schönsten, denkmalgeschützten Gebäude 
am Ort zu sichern. Nur so ist eine sinnvolle und 
effektive Gemeindearbeit möglich.
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Eine Auswahl der bisherigen Projekte Sanierung und Erhalt der Kirche Mitgliedsantrag zum Abtrennen


